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M 101 . Mittwoch, den 20 . December . 1865.
Dieses Blatt erscheint Wöchentlich zweimal . Mittwochs und Sonnabends . Preis pro Quartal 7K- Groschen . Inserate finden Dienstag resstFreitag bis 4 Uhr Nachmittags Aufnahme . — Die gespaltene Petitzeile kostet 1 Groschen .

Mit dem 1 . Januar beginnt der zehnte Jahrgang des „ Broker Anzeigers ." Man abonnirt
auf denselben bei allen Großherzoglichen Postanstalten , sowie bei der Unterzeichneten . Inserate finden
durch denselben die weiteste Verbreitung .

Die Redaction .

Zur Trichinenkrankheit .
( Eingefand t .)

Die Trichinen -Krankheit , eine in neuerer Zeit aufgetauchte höchst
gefährliche, , Angst und Schrecken erregende Krankheit , ist schon so oftin den zeitigen Tagesblättern in einer so beängstigenden Weise beleuch¬tet , und ist über deren Wesen schon so bestimmt abgeurthcilt , daß ihr
noch von gar Vielen bestrittenes Bestehen wohl nicht auf Täuschungoder Einbildung beruht und die wirkliche Existenz dieser Krankheit ge¬
wiß nicht mehr zweifelhaft sein kann . Es mahnt uns dies jedenfalls
hinsichtlich des Schweinefleisch - und Schweineblut -Genusses zur größten
Vorsicht nnd darum zu einer vorhergehenden genauen , sorgfältigen , nii -
kroskopischen Prüfung desselben , um einer solch verheerenden Krankheit ,die so abschreckend in ihren Symptomen ist, vorzubengen .

Ob daS Entstehen dieser Furcht erregenden Krankheit der neueren
Zeit znzuschrciben ist , oder dieselbe , als ihren Ursachen nach unbekannt
oder auch vielleicht unter anderer Symptomen -Zeigung , schon einer
älteren Periode angehört , will Einsender dahingestellt sein lassen , er
glaubt aber ans Probabilitätvgrüuden behaupten zu dürfen , daß sieniit den Attraxkrankheiten in nächster Verwandtschaft steht .

Es ist in jüngster Zeit die höchst merkwürdige Entdeckung gemacht
(und dieser Theorie haben auch schon seit uralten Zeiten Aerzte und
Naturforscher gehuldigt ), , daß gewisse contagiöse Krankheiten , wie Milz¬brand , heftige epidemische Fieber , orientalische Buboncupest und Cholera ,durch nur mikroskopisch erkennbare Thierchen erzeugt werden .

Diese für die Arzneiwissenschaft nnd die leidende Menschheit , und
selbst die wirthschastlichen Interessen so sehr begünstigende , Entdeckung
ist dadurch zu Tage getreten , daß von mehreren Aerzteu mikroskopische
Prüfungen und Untersuchungen deS Blutes vieler an Milzbrand und
andern Seuchen erkrankter Thiere vorgenommen und in demselben Mil¬
lionen von Bacterien gefunden wurden - ( Je näher die Thiere dem
Tode , desto mehr Bacterien waren sichtbar .)

Es wurde demnach der Versuch gemacht , Blut von au dieser Art
Krantheit leidenden Thieren , ganz gesunden eiuzuimpscn . Innerhalbdrei Tagen war das geimpfte Thier todt . Dieses Experiment wurde
vielfach wiederholt und blieb der Erfolg immer derselbe . Auch wurde
die Impfung mit der Modisication vollzogen , daß man das Blut solchkranker Thiere von einer auf die andere Thierart übertrug . In allen
diesen Fallen war das Resultat gleich und blieb der Tod nie längeraus , als drei Tage . Selbst mit dem in Fäulniß übergegangcncn Blute
an solcher Krankheit gestorbener Thiere wurden Impfungen angestellt ;hier war aber daS Ergebuiß ein ganz entgegengesetztes , denn es hatte
diese Impfung keine Bacterien - Jnfcction , nicht mal ein Erkranktsein ,viel weniger einen Todesfall zur Folge . AlS Gegenprobe wurde,daSBlut von ganz gesunden , getödteten Thieren mikroskopisch/untersucht :es waren keine Bacterien darin vorhanden .

Früher wurde die Behauptung aufgestellt , .daß diese Jnfusions -
Bacterien Product derart kranken , in Fäulniß übergegangcncn Blu¬tes seien ; dies ist nun aber durch die , bei diesen Versuchen gemachten
Beobachtungen und Erfahrungen genügend widerlegt , indem sich heraus¬stellte , daß dieselben Ursache der Gährnng sind . Daher kommt es
auch , daß in ranziger Butter Vibrationen gesehen werden .Mit dem ciutretendcn Tode hört deS Thiercs die Vermehrung^der Bacterien ans . Wird Blut längere Zeit anfbewahrt , so gehen bei
eingetretener Fäulnis ; die Bacterien , zu Grunde und lösen sich ganz ans ,

und hiebei geht auch die Fortpflanzungsfähigkeit auf andere Thiere ver¬
loren .

Die gleich nach dem Tode vorgrnommene Autopsie läßt in keinem
O rgaue normale Veränderungen wahrnehmeu . Das Herz und die gro¬
ßen Gefäße sind mit dicht geronnenen Blurmassm angefüllt . Die Ge¬
rinnung des Blutes scheint die einzige wirksame Ursache des Todes
abzugeben . Schon in noch lebendem Zustande werden Spuren begin¬
nender Gerinnung gesehen , indem die Blutkügclchen an einander geklebt
erscheinen . > ,

Die Bacterien entwickeln sich im Blute selbst und in keinem eigens
hierzu bestimmten speciellen Organe . Wenn es durch angestrengtes
Nachsehen gelingt , schon zu Anfang der Ansteckung solcher Krankheit
einige dieser Thierchen aufzufinden , so sind sie immer sehr klein und
in sehr geringer Menge vorhanden , aber sie vergrößern und vermehren
sich außerordentlich schnell und in so bewunderungswürdigem Maaß -
stabe , daß innerhalb weniger Stunden viele Millionen Bacterien in
dem kranken Blute entstehen . In kranken Blutkügelchen
von Senfkorn Größe findet man zehn bis zwanzig dieser Thierchen .

Unter den Organen , welche ihres größeren Blutgehalts wegen eine
Anzahl Bacterien anfznweisen haben , steht die Milz oben an . Ihre
Structur ist nicht verändert , aber sie ist größer als im gesunden Zu¬
stande , und enthält eine größere Menge Bacterien , weil sie das meisteBlnt aufnimmt . Nächst der Milz enthalten die Lunge , die Leber nnd
die Nieren die meisten , Muskeln .und Drüsen dagegen die wenigsten
Bacterien , immer im Verhältnis ; zu der in diesen Organen enthaltenen
Blutmenge .

Diese Bacterien erscheinen als freie , runde , sehr dünne Faden von
4 bis 12 Millimetres Länge ( t Millimetre — ca . Linien . ) Die
längsten derselben haben zwei , stumpfe Winkel bildende , Haken . Bei
sehr starker Vergrößerung sieht man auch Spuren von Segmenten .
Sie haben keine selbstständige Bewegung . Getrocknet bleibt ihre Form
und Coiisistenz unverändert . Conccntrirte Auslösungen von Schwefel¬
säure nnd kaustische Lange , sowie Siedehitze zerstören sie nicht . Bei
beginnender Fäulniß werden die Segmente deutlich , allmälig fallen die¬
selben in Stücke und bei vollkommener Fäulniß werden dieselben ganz
aufgelöst . Dies allein schon stellt eine auffallende Verschiedenheit von
denjenigen Infusorien dar , welche gewöhnlich in faulenden Substanzen
sich bilden , außer der , daß sie schon in lebendem Blute gefundenwerden , nnd der charakteristische Geruch der Fäulniß auch nicht bemerkt
wird .

Von dem Augenblick der Jnöcnlation bis zu der Zeit , wo die
Bacterien im Blute sichtbar werden , ist an den geimpften Thieren
irgend etwas Krankhaftes durchaus nicht zu bemerken . Diese gemachte
Beobachtung zeigt deutlich , daß die Erscheinung der Bacterien mit dem
Auftreten der Krankheit znsamiiienfällt , nnd kann daher nur solche
Krankheit wohl mit Recht als von den Bacterien abhängig angesehenwerden .

Hiernach besitzen wir Kcnntniß einer unlängbaren Thatsache , daßim lebenden Blnte von Thieren , die an einer ihrer Ursache nach
bisher ganz unbekannten Seuche dahin gerafft werden , — lebende , nur
durch daS Mikroskop wahrnehmbare Thierchen vorhanden sind oder
nachgewiescn werden können .

Ans allem Vorstehenden scheint demnach die Wahrscheinlichkeit her -
vorznlenchten , daß möglicher Weise auch die Trichinen -Krankh

'eit durchim Blute sich entwickelnde Thierchen bedingt oder hcrvorgernsen wird .



Mutterliebe .

In kalter Kamincr auf hartem Strosi
Eine arme Schmerzensmutter lag ,
In Angst und Noth und schwerem Ringen ,
Und rief zu Gott , ihr Hüls zu bringen .
Ihr Auge ist feucht von Schmerzensthränen —

Das Herz erfüllet mit Wonne -Sehnen !
Die Mutterliebe hat den Schmerz besieget —

In ihrrm Schooß ein nmnt ' res Kindlein lieget .

Am tief gefährlichen Wasscrsrand
Eine Menge Volkes gaffend stand .
Was ist geschehen ? — Was kann dort sein ?
Ein kleines Kind fiel eben hinein !
Die Mutter ängstlich eilend Bahn sich rang ,
Vom Ufer in die brausende Fluch sie sprang !
Und Wonnethränen sind der kühnen That Lohn :
An ihrem Herzen ruht der gerettete Sohn !

Am Bett des Lieblings sitzt die Mutter ,
Tag und Nacht , ohne Schlaf , als Hüter ;
Sie wendet den Blick nicht von ihrem Kind '

,
Dessen Wangen fiebernd geröthet sind :
Und Angst und Hoffnung bestürmen ihr Herz !
Die Mutterliebe hat den Lohn gefunden .
Das Leben den drohenden Tod übewunden .

Seht den Ungeheuern Brand dort flammen — '

Mit geretteter Habe flteh 'n von dannen >
Die Unglücklichen zum sichern Ort ! , !
Eine Mutter jammernd rufet fort : !
Mein einziges Kind ! wer rettet cs mir ? — ;
Als Niemand nun waget die Rettung hier , )
Springt sie in die Flammen und hält umfangen f
Ihr lächelndes Kind ! das Gebälk stürzt zusammen . j

Mutterliebe , die so anspruchslos , )
Die duldende , so aufopf ' rungsgroß ,
Der Frauen schönster und reinster Trieb , °
Die höchst' und edelste aller Lieb ' — k
Sie ist von Gott dem Weib ' ins Herz gepflanzt , f
Um aufzukeimen zu dem höchsten Glanz ; s .
Sie ist nicht zu verleugnen , zu ersticken, s
Sondern die Menschheit damit zu beglücken ! f

A . s .

Brake , Decbr . 18 . Wir melden mit Vergnügen , daß sich Herr
Uhrmacher Mager , der imBesitze eines ausgezeichneten Mikroskopes ist,
sich der Mühe unterzogen hat , zwei von dem Schlachter A . geschlachtete
Schweine auf Trichinen zu untersuchen , und selbige vollkommen frei
von diesen gefährlichen Thierchen gefunden hat . Wenn unsere andern

Schlachter diesem Beispiele folgen wollten , so würde dieses schon ein

guter Anfang zur Beruhigung des Publikums sein , indem wir nicht
zweifeln , daß Herr Mager , wenn er nur einigermaßen seinen Zeitver¬
lust entschädigt bekäme , sich gerne dazu verstehen würde , auch für die

Folge sich diesem Geschäft zu unterziehen .

Anaekommene und abgegangcne
Seeschiffe .

Old . Wilhelmine , Bnnje ( 17 ) Bnrnt Island

Hann . Hinriette , Meher (18 ) Granton
nach

Hann . Willem , Hinrichs ( 19 ) Emden

Passagierfahrt
aus der Unlerwefer und Hunte.

Von Bremen 10 Uhr Mgs .
Von B remerhaven 9 H2 Uhr , Mgs .

Bon Oldenburg täglich Hin - und Herfahrt .

Postdampffchisfsahrt zwischen Bre¬
men und Ncwyork .

Die nächsten Expeditivnstage sind :
D . Newyork , am 30 . Deccmber .
D . Bremen , am 13 . Januar 1886 .
D . Hansa , am 27 . Januar „
D . Hermann , am 10 . Febr . „
D . America , am 24 . Febr . „

Postdampfschifffahrt zwischen Bre¬
men u . London , Bremen u. Hüll .
Abf . nach London jeden Donnerstag Morgen
Abs . nach Hüll jeden Montag Morgen .

„ von L 0 nd 0 n jeden Donnerstag Morgen .

„ Hüll jeden Mittwoch und Sonn¬
abend Abend bis auf Weiteres .

Regelmäßige Dampfschifffahrt
zwischen

Bremerhaven - Geestemünde
und

Nordenham m - Blexen .

Abf . von Nordenhamm Uhr Morgens , 8

Uhr Mittags .
Abf . von Bremerhaven 7 '/r Uhr Morgens ,

Uhr Nachmittags .

Die Direction des Norddeutschen Lloyd .

Triik « « »» ,,,, .
Dircctor . Procurant .

Anzeigen .
Am 21 . d . Mts . , Vormittags 11 Uhr , wird

Capitain Wielcma mit3 Mann vom Holländischen
Schiffe „ Meika Jakvba " Verklarung alilegen .

Amtsgericht Brake , 1865 Deccmber 19.
Lauw .

_ Dvliler .
Die Lieferung einer Treppe von 14 Stu¬

fen , I 6 V 2 Fuß lang und 5 Fuß breil , von
3 und 12 Zoll spintfreiem , rothem , ostsceischem
Holze , inclusive des Anbringens eines eisernen
Geländers , des Legcns der Treppe und der

Zulieferung der erforderlichen Pfähle ( 6 Stück
L 4 Fuß , 6 und 6 Zoll kantig , soll im Wege
der Submission rerdnngen werden .

Bestick und Bedingungen sind bei dem Un¬

terzeichneten einzusehen .
Anerbietungen zur Lieferung einer tannencn

und oder eichenen Treppe sind gegen Mittwoch
den 28 . d . M ., Vormittags 12 Uhr , schrift¬
lich und versiegelt cinzureichen .

Brake , Dcc . 19 . 1865 .
Der Stadtmagistrat .

_
Müller . _

Bei der Postverwaltung Arake ist die
Stelle eines Landbriefträgers zu besetzen und

haben Bewerber um diese Stelle sich baldigst
bei der Postverwaltung zu melden . Gute Zeug¬
nisse über die bisherige Führung sind erfor¬
derlich .

Brake , 1865 Deccmber 19 .
Großherzoglichc Postvcrwaltung .

Büsiug .

In Ausführung der Verordnung vom Lü. v . M .,
die Erhebung einer Nachsteuer vom Salz betref¬
fend , wird im höheren Aufträge bezüglich der nach
den AI . 3 . 4 . und 5 . derselben binnen drei Ta¬
gen nach dem 1 . Januar 1866 zu machenden
schriftlickrn Anzeige über nachsteuerpflichtige Salz -
vorräthe , beziehentlich darüber , daß solche nicht
vorhanden , hiermittclst zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , daß gedruckte Formulare zu der gedach¬
ten Anzeige sowohl bei dem Unterzeichneten Haupt¬
zollamt , als bei den Neben -Zollämter n zu Fedder¬
wardersiel , Großensiel , Strohausen , Braksiel ,
Elsfleth , Eckwarderhörne , Burhaversiel , Tetteuser -
siel, Bieren . Golzwardersiel , Harrten unentgelt¬
lich bezogen werden können .

Brake 1865 , den 17 . December .
Großherzgl . Haupt -Zollamt . .

Osthoff .

Weihnachtsbäume in allen Größen
bei

H . A . Kegeler .

Oeffentlicher Verkauf.
Gerd Setje aus Edewecht läßt am Freitag ,

den
SS . d. Mts . , Nachmittags I Uhr ,

in Carsten Kovpmanns Gasthaus hieselbst
eine Parihie geräucherten Speck , halbe
Schweinskvpfe , Rücken , Nippen , Wurst ,
Schinken , Fett und Flachs

öffentlich meistbietend mit geraumer Zahlungs¬
frist verkaufen .

Käufer ladet ein
F . G . Borgstcde .

Meine
- ^ I188tol 1uno

von

Mekerbackwerk
zup Verzierung der Wcihnachtsbänme halte in

reichhaltiger Auswahl bestens empfohlen .

_
H . A . Kegeler .

K . H . Med
empfiehlt : Gute Wallnüffe , Haselnüsse , Kasta¬
nien , Krackmandeln , Paranüsse , Cacao , Choco -
lade , Feigen aller Qualitäten per Pfd . von

^
2 gs . bis zu 7V - gs . w .

Das

Nöirei -I^llKer
von

N . Looxmaim
ist in allen Sachen auf

's beste compleürt , auch
ist cs in allen Arten

Korbmöbeln
gut assortirt , Korbstühlen , Schankelstühleu ,
Blumentischen n . s . w . , sowie eine große Aus¬

wahl feiner Damen -Körbe von den billigste «
bis zu den feinsten Sorten . Sämmliche Sa¬

chen, ausgenommen gepolsterte Möbel , werde«

zollfrei geliefert .
Auch empfiehlt dasselbe feine Holzarbeiten , als

Cigarren -, Tabacks -, Nähkasten rc.

Brake . Zu dem bevorstehenden Feste

empfehlen wir unser gut assortirtes

Bücherlager ,
als : Göthe

' s , Schillers , Shakes¬
peares , Lessin gs , Mosens und
Reuters Werke , ferner : Gedicht - An¬
dacht -, Koch - , Wörterbücher in großer Aus¬

wahl . Gebr . Sichren .



empfehle mcine Vielen' fertigen Sachen als recht paffende Geschenke, namentlich :
Schleier , FÄ ) us , Metze , wortzntep die beliebtet » Lockennetze , weitze Westen nnd Blonfcn für Damen , Gar¬nituren , Stulpen , Morgenhaüben , Kraget » für Herren , Damen und Kinder , Lätzchen , Shlipfe in großreAuswahl , Manschettenhemde , Vorhemde und Einsätze , ferner wollene Sachen : Seelenwärmer , Fanchons ,Aermel , Tücher und Shwals und manches Andere .
_ Bra ke .

_ Charlotte Neye .

r

von

halte in reichhaltiger Auswahl zu Einkäufen von Fcstgeschenken angelegentlichst empfohlen . '
Außer den größeren Spielwaaren habe ich eine recht große Auswahl sehr hübscherkleiner Gegenstände in Blech und Holz zu 1 , 1 '/ ., i v - und 2 gs . aufgestellt , welcheals sehr billig empfehlen kann .

Brake . M e i ü Lager von

Hannoverschen und Zetelir

elne
halte ich zu Weihnachts - Einkäufen bestens empfohlen ,

_ S . Weinberg .

empfiehlt zu
-A . MSZLWLMWM

Weihuachts-Gnkänsen
sein Stahlwaaren -Lagcr in allen Sorten Messer und Scheere » , sow^e auch Schlittschuhe besterQualität zu deu billigsten Preisen . ' Bestellungen von Atiswärts werden schriftlich cntgegcngenvm -

men und zollfrei ausgeführt .
Mein

Brake. Billigt Elchzantk Neu : -
Photographie - - üyd Schreib - Album -, .Hries -

Cigarren -, und Geldtaschen mit Einrichtung zuPhotogr . und Stickereien , Schreibmappe « ., Ci -
garrenkasteii , Zeitnngsmappen , Hchlüffelhacken ,Reißzeuge , Schreib - und Zeichenmaterlalien und

,mehrere sonstige zu Geschenken sich eignende Ge¬genstände , empfehlen zur geneigtenAnsicht .
__ ch

' -'' /
' Gebr . Snbrm .'

Catkiar-iiien -, Kaise r-, Anthoni - u tiir -knche Psiannreri
empfiehlt -

ist jetzt wieder mit einer großen Auswahl von neuen selbst verfertigten Möbeln versehen , fürderen Güte garantircu kann und zu möglichst billigem Preise abgebe , als : Mahagoni Secretaire
von 30 bis 60 Thlr . Spiegel - . Glas - , Leinen - und Eßschränke , ein - und zweithürige Kleidcr -
schränke , mahagoni Sophaiische , Mahagoni AnSzugtische von 8 bis 15 Fuß lang zu 14 bis
30 Thlr , Gewürzschränke , Küchenschränke , Bettstellen von 5 bis 9 Thlr . , mahagoni Sophasund Stühle mit und ohne Polster eiserne Divans und Lehnstühle in beliebiger Form , ge¬schweifte und einfache Rohrstühle , verschiedene Sorten Nähtische , Nipp - und Eckborten , Büchcr -borten , Kleider - und Zangenhalter , Mahagoni Kieken mit Marinvrstciue , Korblehnstühle , Kindcr -
stnhle und Tische , Treppcnstühlc , sowie mehrere nicht benannte gangbare Sachen sind stets
vorräthig , und werden Bestellungen möglichst schnell angeferligt .

Bemerke noch , daß alles zollfrei ist .
I . H . Hclmich .

Weizen -Mehl , 25 Pfd . für 1 Thlr . . ausge¬
suchte Rosine « , per Pfd . 2 -/2 gs., Corrnrhcn .
per Pfd . 2 gs. , Malaga -Ferge « , Tränben -Ro -
siiieil Snccade , Citrouen und Weihnachts -
Lichte ,

empfiehlt äußerst billig
I . H . Meinke .

Gubanco -Mehl , für dessen Güte ich garantier,18 , Pfund für 1 Thlr . , schönes Obciländisches
Weizenmehl , 25 Pfund fü , 1 Thlr., neue Co -
rinthcn , L Pfd . 2 gs., ausgesuchte Rosinen ,2V- gs- per Pfd .
_ Job . de Harde .
Brake . Seelenwärmer , Fanchotts und

wollene Tücher , zu hernntergesclzten Preisen ,' empfiehlt
C . Weser .

Brake . Zn dem bevorstehendem Feste empfehle
selbst verfertigte Figuren zu Kinderspielsachen ,
namentlich alle Sorten Federvieh , dieselben sind
sehr sauber gearbeitet .

C . Schröder Grünestr .

jAL rr » i » Sr» «'Lss«'»» r»L» -
s »vir - L,rLK -Lii ' eLrsN A-, -« 88v

WA .88 « H» >lLvI .' j» 8ti i>M -
LZKSS ' M ^ LSesrLr'LZ» L8Mv8 «;SsLsu!L. v

HU . 8rsIss ' e » .
Pflaumen , Birnen , Schnittäpfel , Rosi "

iten , Eorinthen , Wallnüsse , Gewürze ,
trouenöl und SuccaLe , empfiehlt billig .

H . A . Kegeler .
' H a m melwarde r Ki r ch c. Üuterzcich -

ncter empfiehlt seine'
Korbmöbel

znm bevorstehenden Feste . I . Decken .
Täglich frische Milch bei ,

D . - Schröder , Fuhrmann .

Gefunden . , Ein Stück schwarzes Halb¬
leinen . Abznford

'
ern in der Nedaction .

Brake . Soeben erhielt ich eine große
Auswahl ^ . . - . -

k-Oel -
und '

Petro lellm - Lanlßen
sehr billig , auch -sind,

Torfkasten und Kohlenbecken
wieder vorräthig . i . . .
^ G . Büsing .

Brake , Zu vermiethen . Eine Stube
mit Kammer auf Mai 1866 .

I . G . Strätz .
Brake . Zn vermiethen . Mein separat

stehendes . Nebengebäude , enthaltend Stube ,Kamnicr , Küche , cementirtm Keller re . , auf
Mai 1866 .

_ _ _ H . W . Clanffen .
Brake . Die der Wittwe A . Hoddersseu

zu Golzwarden gehörenden , zu j Fünfhausen
(Hammelwarden ) belegenen beiden ' Wohnhäuser
habe ich . aus Mai k- I , aus der Hand zuverl -epern , und wollen Heuerlustige .sich bal¬
digst bei mir cinfindcu , uttr zu contrahiren .
_ _ _ _ Meiuers , Rstllr .

Dienstg es u ch . Ein Bursche von 17
Jahren sucht aus sofort einen Dienst .

Näheres in der Nedaction .

Gesucht . Zum sofortigen Antritt eine
zuverlässige , gut empfohlene Wärterin event .
ein gesetztes Mädchen bei kleinen Kindern ge¬
gen hohen Lohn .

Bremen . Düfiernstraße 81 L .

5 Maler Belohnung gehr ich Dem¬
jenigen , der mir die Person , welche in meinem
Garten Tannessbäumchen mit " der Würzel

' aus¬
gerissen , so nachweist , daß ich sie gerichtlich be.
langen kann .

R . Jürgens .



Für den Festbedarf .
Weizenmehl .

Smirna -Rosinen .
Wküsc -WoOnen .

ZanteMoriüthen .
Snceave .

EMndeln <
Citronen .

H Gewürze .
feine

Thee' s , Caffee' s u . Chocoladen.
Feigen .

Wallnüffe
Haselnüsse .

Krackmandeln .
Wachslichte ,

empfiehlt zu billigen Preise »
W . Suhlen .

Wollen - Waareir ,
als : Fanchons , Seelenwärmer , Shawls ,
Eäuinez , Handschuhe re . , bedeutend unter
Preis , - -
sowie Kleiderstoffen , Cattune , Halbleinen ,
ungcbl . Stouts , Molesquin , (engl . Leder )
gestr - Baumlvolleuzeuge , Tischdecken , Her -
ren -Hüte , Tuche und Buckskins , eine
Parthie <i/4 b r . Bettnbcrzich -Jeuge , L Elle
5 gs., empfiehlt zu Weihnachts -Einkäufen

billigst
_ I . H . Meinke .

Konkurrenz zu begegnen
verkaufen wir grofie Smyrna -Rosinen , ä Pfd .
2' / - gs , ^Korinthen , L Pfd , 2 gs. . feinen San -
tes Cappee , ü Pfd . 8 gs. , breiten Druckcat¬
tun , Elle 3 gs. S iw .,, -»/^ breiten feinen schwar¬
zen Düffel , Elle 20 gs.'

_ W . Klostermann L Co .'

Brauitschwciger Honigkuchen
bei

' '
'

_ Jvh . R ' Syamken .
Neue Muscat -Rosinen ohne Steine , bil¬

ligst , do . Corinthen per Pfund 2 und 2 ' / ? gs.
E . Tobias L Co.

Brake . Zn verkaufe » . Ein Windofen ,
so gut wie ne» .

__ _ _ Hoting ,
Rasfiu . Petroleum -uud Rüböl , Talg -, Stea¬

rin - und Parasinlichte ,
_ _ ^ W . Suhren .

Corinthen , 2 gs. per Pfd . . Rosinen , 2-/ - gs.
per Pfd . bei

_ Joh , 8k. Sya mken .
Sehr schöne Feigen , kV « gs . Per Pfund ,

E . Tobias L Co .
Brake . Zu verkaufen . Aepfel bei Schef¬

feln und bei Kleinigkeiten .

— __ _ Hoting .
Weizenmehl , 32 Pfd . für

^
l
^

TH!r? Hwei
feinere Sorten bei Säcken und Kleinigkeiten bei

Ivb . R . Syamken .
Die Eröffnung meiner

OoiMtorei-
^U88t6lIl1NA

in reichhaltiger Auswahl zeige hiermit erge¬
benst an .
_ _ _ F . Wurthmanu .

Brake . Zn dem bevorstehenden Feste em -
fehle eine hübsche Answahl Backfignren , welche
ich billig abgebe , soivis große und kleine Ho -

Hoting .

Brasil - Caffee, durchaus rcinschmeckend , per
Pfund 5 ' / , gs . , 33 Pfund für 5 Thlr . Gold .

E . Tobias & Co.

Jugendschriften
in großer Auswahl .
_ iGebr . Suhlen .

Brake . Einige ältere wollene Kleiderstoffe
unter Einkaufspreis , um damit zu räumen .

Alles Zollfrei .
, _ C . Weser ._

Zwei sehr geräumige Bauplätze an der schön¬
sten Lage .der hiesigen Stadt , und ill unmittelba -
rer Rahe des Hafens ) stehen unter meiner Nach -
weisung zu verkaufen .

Reflektanten wollen sich ehestens melden .' Brake Decbr . 18 . 1865 .
F . G . Borgstede .

-
U

Oölniseks I -bdsM-VsrsiMrMtzsMssÄÜME
Grundenpital der Gefells MDW QiMTHlr .

Die Concordia übernimmt gegen feste und sehr mäßige - PpämiensfsLcbens -Äelstcherungen
und überhaupt alle Versicherungen von Capitalien und Renten auf den . Lebesis - wie auf den To¬
desfall in jeder beliebigen Form . -

Zu den von ihr eingerichteten Kinder -Vcrsargungs -Cassen können Einschreibungen zu jeder
Zeit erfolgen , und zwar für alle Kinder , die nicht vor 1856 geboren find .

Geschäfts -Resultate pro Emo November 1885 stellen sich , wie folgt :
Reserve -Fonds aus den Beiträgen gesammelt Thlr . » 88 » ,SIL .

Versichernngs -Capitalicn Thlr . 18,8 » ? ,SS »
Versicherte jährliche Leibrenten Thlr . 8S,LS8 .

Zahl der versicherten Porsonen > > » is
Zahl der eingeschriebenen Kinder » L8L « .

Prospecte und Antragsformulare , sowie jede gewünschte Auskunft crthcilt bereitwilligst
und unentgeltlich

. _
I ) H . , Agent ._

-
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Wein- und S'pirituosen- Handiuug
in

Brake ,
empfiehlt :

8K » »i
ä Flasch .

Cognac 10 gs.
Arrak 7 »/ , ,,
Rum - 3 II . 4 „
Schid . Genever 4 „
Puiisch -Ertract 15 „
Limonade -Effenz 15 „
Liaueure von 7 >/ .,b , 12' /z „

Medoc 4 gs.
Graves 4 „
St . Estcph 7 </-, „
St . Julien 10 '

„
Haut Barrac 10
Muscat -Wein 10 .

Brake . Für die Kleinen empsehien eine hübsche
Auswahl

Spielsachen
z» mäßigen Preisen .

Grbr . Suhren .

Weizenmehl
per Pfund 4 Grote — IS Pf - für 1

„ „ 1 -/2 gs . - 21 „ „ Ich .
„ „ 3 Grote — 28 „ „ 1 ch -

E . Tobias L Co.
Brake . Alle gangbaren

Schulbücher , Atlanten re .
sind stets gut und dauerhaft geb . bei uns vor -
räthig .

Gebr . Suhren .

Amerikanisches Fleisch , 2 gs . per Pfund .
E . Tobias L Co.

Brake . Kupferstiche Stahlstiche und
Lithographien , halten als paffendes Geschenk
bestens empfohlen .

Gebe . Suhren .

Schweizcrkäse, 8 gs . per Pfund .
E . Tobias A Co.

Hammelwarderin o or . Am zweiten
Weihnachtstage ist bei mir Bail für Je¬
dermann , wozu ergebenst einlade .

I . H . Groterjan .

Schiltzm-VerM zu Brake .
Hellte , Mittwoch , den 20 . d . M . , Abends 8

llhr , Generaiversammlniig , in Hütschler ' s >HoieI
Zweck >

t . Verkauf der vom Verein umgetauschtcn
neuen Oidenb . Staatsflagge ,

2 . Berathung und Beschlußnahme in Betreff
eines in diesen» Winter zu haltenoen Ver -
einsbaliks .

3 . Mittheiiiliigen .s
Die Direction .

Brake . Am zweiten Weihnachtsfestc , d̂en 26 -
December

Gesellen -Ball ,
wozu hiesige, wie auch auswärtige Gesellen freund¬
lich eingeladeu werdeu .

Entree kür Herren 15 gs, wofür freie Musik .
„ „ Damen SV? gs. , wofür Thee und

Kuchen verabreicht wild .
Um zahlreichen Besuch bittet

C . Koopmanii .

Oldenbrok . Am zweiten Weihnachtsfestc

BEs -CKß « o ,
wozu frcundlichst eiuladet

D . z . D .

Schützönhof - Gasiuv .
Am NenjahrStag , den I . Januar 1866 , fin¬

det der

eMe CÄMO - BM
statt und werden die Mitglieder fteundtichst dazu
cingeiaden . Fremde können eingefnhrt weiden .

, Tie Directipn .
Hammelwarder Casino .

Am zweiten Weihnachtstage

erstes C ^siNo
im ?Gasthause des Herrn Gräfenstein , wozu die
Mitglieder freundlichst cingeiaden werden .

D . z. D.
Fremde können eingefühlt werden .

Geburts -Auzeige .
Brake . Sonntag , den 17 . Decbr . 1805 ,

wurden wir durch die glückliche Geburt eines
gesunden Knaben sehr erfreut . -

Hoting und Frau , geb . Meiners .

Redäctwll , Druck mid Verl ag ,
von G . W . Carl Lehmann .
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